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22 . Versammlung des Deutschen Vereins für
öffentliche Gesundheitspflege .

ii .
/^ 'Karlsruhe, 15. September.

Bevor in die Debattte über den Vortrag des Professors Or .
Tuczek über „die Bekämpfung des Alkoholmißbrauchs" ein-
getreten wurde, ergriff Geheimerath Sachs das Wort , um die
Versammlung im Namen Ihrer Königlichen Hoheit der Groß -
herzogin zu begrüßen . Derselbe führte aus , daß ihm ein
Telegramm von der Mainau von Ihrer Königlichen Hoheit der
Grotzherzogin zugegangen sei, in welchem sie ihn mit dem Auf.
trag beehrt habe, der Versammlung den Gruß zu überbringen .
Ihre Königliche Hoheit habe eine besondere Freude darüber
empfunden , daß in dem Festprogramm auch die Besichtigung der
Anstalten ausgenommen worden sei, die ihr ganz besonders am
Herzen lägen. Mit hohem Interesse folge sie den Verhand¬
lungen dieser Versammlung, um zu entnehmen, wie sich die
Thätigkeit der Frauenvereine decke mit denjenigen Bestrebungen,
die der Deutsche Verein für die Gesundheitspflege verfolge. Auch
namens des Frauenvereins heiße er die Versammlung will¬
kommen und spreche noch den besonderen Wunsch aus , auch den
Anstalten, die in der Einladung keine Erwähnung gefunden,
einen Besuch abzustatten.

Nach einem Dank des Vorsitzenden für die Einladung wird in
die Debatte des oben erwähnten Referats eingetreten. In der¬
selben erörtert Professor Fränkel -Halle die Frage , welche Er¬
satzmittel für das Alkohol in den Verkehr zu bringen seien .
Die oft erwähnten sogenannten alkoholfreien Biere und Weine
seien durchaus ungenügend und könnten auch ihm nicht gefallen.
Von Interesse sei es vielleicht deshalb, daß er in den heißen
Tagen des Moskauer Aerztekongresses das Getränk „Kwas"
kennen gelernt habe, das ob seiner guten Eigenschaften verdiene,
in Deutschland bekannt und eingeführt zu werden.

Die nachfolgenden Redner stehen im allgemeinen auf dem
Standpunkt des Reserenten, während die Herren Or . Asch affen -
burg -Heidelberg und Professor Führer - Eberbach als Ab¬
stinenzler noch weitergehende Forderungen stellen .

Nach einem Schlußwort des Berichterstatters wird der Gegen¬
stand verlassen .

Es folgt der Bericht des Herrn Hofrath Prof . vr . Gärt¬
ner - Jena über die „Bortheile und Nachtheile der
getrennten Abführung der Meteorwässer bei
der Kanalisation der Städte " . Den Ausführungen
lagen folgende Leitsätze zu Grunde :

a . Die Abführung der Fäkalien und der Abwässer entspricht
zur Zeit in den meisten Städten nicht den Ansprüchen, die vom
hygienischen Standpunkte aus gestellt werden müssen .

b . Die Schwemmkanalisation ist in vorzüglicher Weise geeignet ,
die Schmutzstoffe und die Regenwässer aus den Städten zu ent¬
fernen - indessen bietet die definitive Beseitigung der abgeführten
Massen , insbesondere bei starken Regengüssen, erhebliche Schwie¬
rigkeiten . Außerdem ist ein vollständig durchgeführtes Schwemm-
shstem für Regen- und Abwässer in Anlage und Betrieb in der
Regel sür mittlere und kleine Städte zu theuer .

e . Der Einleitung des Regenwassers von den Straßen und
Dächern in die offenen Wafferläufe stehen hygienische Bedenken
im allgemeinen nicht entgegen.

<l . Die Einführung von Trennsystemen — gesonderte Ab¬
führung der Meteor- und indifferenten Industrien -ässer einerseits,
wozu unter Umständen selbst eine geordnete oberirdische Ablei¬
tung genügen kann, und der Fäkalien, Hausabwäfser und diffe¬
renten JndustriewSsser andererseits — bedeutet gegen den jetzigen
Zustand in den meisten Städten einen wesentlichen Fortschritt.

o . Das Trennsystem hat gegenüber dem jetzt üblichen gemein¬
schaftlichen System den Nachtheil, daß cs bei Regenwetter den

esammten Straßenschmutz den Wafferläufe» zuführt , während
as gemeinschaftliche System bei starken Regengüssen nur einen

Theil des Straßenschmutzes durch die Nothausläffe abgibt , in
diesen Fällen allerdings vermischt mit den Hausabwässern und
Fäkalien - letztgenannter Uebelstand kann unter Umständen
schlimmer als der erstgenannte sein . — Daß durch das Tren¬
nungssystem bei der Berieselung ein größerer Theil von Pflanzen-
Nährstoffen verloren geht, ist nicht von Bedeutung .

k. Ob ein getrenntes oder gemeinschaftliches System in einer
Stadt einzuführen ist, muß in jedem einzelnen Falle , unter
Würdigung der hygienischen , wirthschaftlichen, lokalen und sonstigen
Verhältnisse, besonders untersucht werden, wobei eine objektive,
vergleichende Berechnung der Betriebs - und Anlagekosten für
beide Systeme nicht fehlen darf.

Der Korreferent, Äaurath Herzberg - Berlin , tritt im all¬
emeinen -diesen Ausführungen bet, während vornehmlich Ober¬
aurath Baumeister und nach ihm Stadtbaurath Lindley -

Frankfurt auch jenes System vertreten , das bisher sich als be¬
währt gezeigt hat . Man dürfe hier nicht schablonistren, sondern
müsse, wie es auch im letzten Leitsatz ausgedrückt sei , jeden ein¬
zelnen Fall einer genauen Erwägung und Würdigung unter¬
ziehen .

Kurz nach 4 Uhr wurden die Verhandlungen geschloffen, an
welche sich eine Besichtigung der städtischen Anstalten und um
7 Uhr das Festessen schloß, das dem Wirth der Festhalle alle
Ehre machte .

Großherzogthum Baden .
Karlsruhe . 15 . September.

* (Die Feuer sch au betreffend .) Das Großh . Be¬
zirksamt bringt zur öffentlichen Kenntniß , daß vom 20. bis 25 .
September in den Gebäuden westlich der Karl - Friedrichstraße
und nördlich der Kaiserstraße die Nachfeuerschau vor¬
genommen werden wird . Zugleich wird darauf aufmerksam
gemacht, daß Hausbesitzer oder Hausbewohner dem Feuerschauer
den Eintritt in das Haus und die Besichtigung aller Hausräume
zu gestatten haben.

* ( Schlierseeer Bauerntheater .) Am 1 . Oktober
trifft das Schlierseeer Ensemble zu einem kurzen Gastspiel im
Stadtgartentheater hier ein . Schon jetzt können die zahlreichen
Freunde des „ Schlierseeer Bauerntheaters " sich

die Eintrittskarten sichern, in der Musikalienhandlung des Herrn
Hugo Kuntz , Kaiserstraße 114, wo der Billetvorverkauf bereits
begonnen hat . Alles Weitere über Repertoir rc. sagen die dem¬
nächst erscheinenden Annoncen und Plakate .?

(Z Mannheim » 14 . Sept . Eine interessante Debatte über das
hiesige Theater entspann sich in der heutigen Sitzung des
Äürgerausschusses. Es handelte sich um die Frage der Höhe des
von der Stadt zu bewilligenden außerordentlichen Zu¬
schusses . Man debattirte hierüber nahezu drei Stunden . Der
stadträthliche Antrag lautete gemäß dem Vorschläge des Hof¬
theaterintendanten auf die Bewilligung von 121400 M . Für
diesen Antrag traten die Nationalltberalen und Freisinnigen ein ,
während die Demokraten und Sozialdemokraten vorschlugen , nur
104 400 M . zu genehmigen . Die Abstimmung ergab 46 Stimmen
für den stadträthlichen Antrag und 46 Stimmen für den Vor¬
schlag der Opposition. Gemäß den Bestimmungen der Städte¬
ordnung zählt bei Stimmengleichheit die Stimme des
Vorsitzenden doppelt , und diese lautete zu Gunsten des stadträth¬
lichen Antrags , so daß derselbe als angenommen gilt . Bemerkt
sei noch, daß in der Debatte von allen Seiten der Wirksamkeit
unseres Intendanten Baffermann die ungetheilteste und aufrich¬
tigste Anerkennung gezollt wurde.

* Ottenheim (A . Lahr), 13 . Sept. Der Rhein ist noch
immer nicht gefallen . Das Wasser steht zur Zeit in der Nähe
der Restauration „Rheinlust" 35 Centimeter über den Schienen
der Straßenbahn . Die Züge der Straßenbahn können infolge
dessen nur bis zu dem Lokomotivschuppen fahren . Der Ver¬
kehr von dort bis zur Rheinbrücke , welche pasfirbar ist, wird mit
Nachen ausgeführt . Bon Waldshut ist weiteres Steigen des
Rheines gemeldet . Seit Eröffnung der Straßenbahn hatte der
Rhein noch niemals einen so hohen Wasserftand.

7 Konstanz . 14 . Sept . Die hiesige Realschule , die so¬
eben ein neues Schuljahr begonnen hat , erfreut sich einer sehr
großen Frequenz. Während am Schluffe des vorigen Schul¬
jahres 249 Schüler vorhanden waren , sind es Heuer schon zu
Anfang deren 285 , wovon 67 neueingetreten find , und zwar 50
in die VI . (unterste) Klasse , die jetzt 56 Schüler zählt . Die
nächstfolgenden sechs Klassen haben 43 , 48 , 51 , 40, 33 und 14
Schüler . Wegen Ueberfüllung müssen die Klaffen VI und Unter -
III in Parallelabtheilungen unterrichtet werden. Zum erstenmal
in diesem Jahre hat sich auch die Verlegung des Schuljahranfangs
vom Frühjahr auf den Herbst für die Frequenz günstig erwiesen,
denn Schüler von benachbarten, weniger Klassen zählenden
höheren Bürger - bezw . Realschulen (wie Meßkirch , Waldshut ,
Ueberlingen) können nun ohne Zeitverlust an unserer Schule
ihre Studien fortsetzen, um so mehr, da vom nächsten Schuljahre
hier auch die Oberrealschule eingeführt werden soll .

Kaiser Wilhelm i« Ungarn .
(Telegramme.)

* Totis , 14 . Sept . Kurz nach 1 Uhr kehrten die
Majestäten vom Manöverfelde in's Schloß zurück und
begaben sich alsbald nach dem Parke des Gräflich Ester -
hazi ' schen Herrenhauses, wo sie bei den Gräflichen
Herrschaften das Frühstück einnahmen. An demselben
nahmen auch die Erzherzoge Joseph und Rainer , der
Botschafter Graf zu Eulenburg , der russische General¬
stabschef, Obrutschew , und der deutsche Generalstabsches,
Graf v . Schließen , theil. Nachmittags 4 Uhr begab
sich Seine Majestät Kaiser Wilhelm mit dem Ober¬
hofmarschall Graf zu Eulenburg auf die Pürsche.

* Totis . 15 . Sept. Seine Majestät Kaiser Wil¬
helm kehrte Abends 8 Uhr von der Pürsche zurück.
Hierauf fand ein Souper in dem Kaiserzelt statt , wobei
die Bekanntgabe der Manöverdispositionen erfolgte.

Neueste Nachrichten und Telegramme .
* Berlin . 14 . Sept . Lieutenant v . Hahnke ist heute

auf dem Garnisonkirchhofe feierlich beerdigt worden.
Seine Majestät der Kaiser wurde durch den Flügel¬
adjutanten Oberst v . Löwenfeld und Major v . Berg
vertreten. Ihre Majestät die Kaiserin , welche bereits
Vormittags der Generalin v . Hahnke persönlich ein
Blumenarrangement überbracht hatte , ließ durch den
Kammerherrn Grafen Keller Kränze niederlegen. Prinz
Heinrich und Prinz Leopold hatten gleichfalls Blumen¬
arrangements übersandt. Garnifonpfarrer Goens hielt
eine ergreifende Trauerrede.

* Ambcrg , 15 . Sept . Nach der „Amb . Bolksztg." sind bis
gestern Abend in den Retchstagswahlkreis Kemnath-Neustadt a . d .
Waldnaab für vr . Heim (Ctr .) 5 681 , für Bruder (Soz .) 783
Stimmen abgegeben .

* Wien , 14. Sept . Nach dem „Fremdenblatt" ist
der Stand der Friedensverhandlungen in Kon¬
stantinopel günstig . Den Verhandlungen zu Grunde liegt
die Formulirung der Artikel 2 und 6 des Präliminar¬
entwurfes , welche direkt zwischen Deutschland und Eng¬
land vereinbart wurden und deren Unterstützung bei der
Pforte Rußland übernommen habe. Der Beitritt der
übrigen Mächte sei zweifellos .

* St . Quentin. 14 . Sept . Präsident Faure fuhr
bei der heutigen Truppenschau zunächst im Wagen
die Fronten des Treffens ab und wohnte sodann mit
dem König von Siam auf der Tribüne dem Vorbei¬
marsch der in Parade stehenden Regimenter bei . Die

Volksmenge begrüßte die Soldaten sehr beifällig. Nach
der Parade vertheilte der Präsident an mehrere auswär¬
tige Offiziere Ordensauszeichnungen .

* St . Quentin . 14 . Sept . Nach der Parade fand
auf dem Schlosse Vaux eine Frühstückstasel zu 240 Ge¬
decken statt . Präsident Faure brachte den ersten Trink¬
spruch auf den König von Siam aus . Der König
trank auf den Präsidenten der Republik und auf die fran¬
zösische Armee . Der Präsident toastete sodann auf die
ausländischen Offiziere . Er gab seiner Freude Ausdruck,
dieselben inmitten der französischen Armee zu sehen , und
hoffe, daß sie eine angenehme Erinnerung an die Manö¬
ver und an den Empfang mit nach Hause nähmen , den
ihnen die französischen Kameraden mit Vergnügen bereitet
haben. Der Präsident erhob schließlich sein Glas zu
Ehren der Armee und dankte namens des Landes den
Truppenführern , welche , indem sie die Opferfreudigkeit und
Hingebung lehren , der Jugend eine treffliche Erziehung
zu theil werden lassen und eine starke , männliche Nation
schaffen.

* Paris , 15 . Sept . Der König von Siam ist
hierher zurückgekehrt. Präsident Faure begab sich nach
Havre .

* Paris , 14. Sept . Die Kammern dürsten aller
Voraussicht nach Mitte Ostober einberufen werden.

* Paris , 14 . Sept . Die Anklagekammer hat heute
Nachmittag in der Arton - Affaire ihre Entscheidung
gefällt. Diese soll jedoch erst bekannt gegeben werden,
wenn sämmtliche beschuldigte Personen verständigt worden
sind , was bis Donnerstag möglich sein wird.

* Paris . 14. Sept . Aus Nantes wird gemeldet ,
über hundert Bergarbeiter belagern seit gestern das
Schloß des Werkdirektors Talvande , der ihnen seit
drei Monaten keinen Lohn ausgezahlt habe. Talvande
hat telegraphisch um Gendarmerie gebeten.

* Paris , 14. Sept . Die Veränderungen in dem Diploq .
matischen Corps , die seit langem erwartet werden, sind,
wie es heißt, bis gegen Ende d . M . verschoben worden . Vor¬
läufig stehe nur das Eine fest , daß der Präfekt der Seealpen ,
Henry , einen Gesandten- oder Botschafterposten erhalten soll .
Es wird ihm nachgerühmt , daß er als Präfekt von Nizza , wo
er häufig fremden Souveränen gegenüber Frankreich zu ver¬
treten hatte, vortreffliche diplomatische Eigenschaften an den Tag
gelegt hätte.

* Bombay . 14 . Sept . Gangadhar Tilak , ein¬
geborenes Mitglied des GesetzgebendenRathes , dessen Ver¬
haftung wegen Aufreizung zur Unzufriedenheit seiner Zeit
gemeldet wurde , ist zu 18 Monaten schweren Kerkers
verurtheilt worden . _

Verschiedenes .
4 Berlin » 14 . Sept . (Telegr .) Der Chefredakteur

der „Post", Grob deck , theilt mit, daß er heute aus der
Redaktion der „Post" austrete . Sein Nachfolger (wie von der
„Franks . Ztg ." schon gemeldet wurde ) ist Kronsbein , bisher
Redakteur beim „Rheinischen Kurier" in Wiesbaden.

4 Ratibor » 15 . Sept . (Telegr.) Infolge Genusses giftiger
Pilze erkrankte gestern in Roblau die Familie Hruby . Der
Mann ist bereits gestorben ; die Frau und drei Kinder sind
schwer erkrankt .

4 Husum » 14 . Sept . (Telegr .) In Gegenwart der Behörden
und unter zahlreicher Betheiligung der hiesigen Einwohnerschaft
fand heute die feierliche Grundsteinlegung des Denkmals
für Theodor Storm statt .

4 Ruhrort , 14 . Sept . (Telegr .) Der Wasser st and ist
erneut auf 4 .70 Meter gestiegen. Die unteren Gleise des Kaiser¬
hafens sind überschwemmt . Es dürfte indeß keine weitere Ver¬
kehrsstörung eintreten, da gegenwärtig Stillstand beobachtetwird .

4 Arad » 15 . Sept . (Telegr .) Der angebliche Güterdirektor des
Prinzen Heinrich Reuß , Paul Schwengels , wurde gestern
auf Ersuchen der Berliner Polizei unter Aufsicht gestellt. Die
Afsaire des Gutskaufes des Prinzen dürste jedenfalls vor Gericht
kommen .

4 Bayonne, 14 . Sept . (Telegr .) Die Ho lz schnei de mühle
von Leglise , bei dem Orte Le Boncau gelegen , ist nieder¬
gebrannt . Der Schaden beträgt 1 Million Francs .

4 Brüffel , 15. Sept . (Telegr.) Vom 21 . bis 23 . d . M . tagt
in Antwerpen der Internationale Kongreß der Diamant¬
arbeiter . Der Deutsche Diamantschleiferveretn in Hanau
hat mehrere Vertreter angemeldet .

4 Delft , 14 . Sept . (Telegr.) Der Dritte Internationale
Genossenschafts - Kongreß wurde soeben eröffnet. Der
Finanzminister Pierson begrüßte den Kongreß und feierte das
kooperative Prinzip als in gutem Sinne konservativ und um¬
sturzfeindlich . Darauf hielt der Präsident Banmarken die Er¬
öffnungsrede, die mit großem Beifall ausgenommen wurde .
Engländer , Franzosen und Holländer herrschen unter den Theil -
nehmern vor ; Deutschland ist sehr gering vertreten.

4 Mailand , 15 . Sept . (Telegr.) Die Provinzen Bergamo ,
Brescia und Verona wurden vorgestern und gestern
wiederholt von Gewittern mit furchtbaren HagelschlSgen
heimgesucht . Zn der Provinz Verona wurden 400 Quadrat¬
kilometer des besten Kultur- und Weinlandes verwüstet .
Sehr schwer litt das linke Ufer des Gardas ees ._

Verantwortlicher Redakteur : Julius Satz in Karlsruhe .
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Staatspapiere .
Baden 4 Obligat . fl. 100.40

, 4 Obl . V. 1886 M . 102 —
„ 3'/, „ „ 1892 M . 102 .90

Bayern 4 Obligat . M . 104 .—
Deutsch !. 4 Reichsanl . M . 103 .40

3-/, „ M . 103 .60
3 M . 97 .30

Preußen 4 Con̂ ols M . 103 .40
„ 3 ' /, „ M . 103 .70
„ 3 „ M . 98.10

Württ . 3 ' /, Oblig . 95 M . - .-
Oesterr . 4 Goldrente fl . 105 .90

« 4»/, Stlberr . fl . 86.90
» 4' 5 Papierr .

Ungarn 4 Golbrente fl . 103 .80
Italien 5 Rente Le. 93 .70
Rumänien 5 Am.-R . Fr . 101 .—
Rußl . Cons . 80 Rbl . 103 .10

„ „ E .-A .89S .I .II . R . 103 .60
Portugal 3 Ausländ . Lstr . 22 .70
Argentb . Jnn .Goldanl . P . 73 .
Gch .5E .-B .V .90stsr .1 .G .M . — .—

„ (inkl .C .P .15/1293u .w . ——
„ do . (C. P . 15/1297u . w.) 30.50

Griech . 4Anl . v . 188? Lstr .
(tnkl . C .P .1/1 .94 u .w.)

St . L 100 „ — —
(inkl .C .P.1/1.98u .w .) — .—

4' /, Portugiesen V. 1897 34.10
4Rumänter v . 1891 90.—
6 Mexikaner v . 1888 94.10
3 ' /, Schweden v . 1880 102 .60
5 Chinesen v . 1896 100.10

Bank-Aktie«.
3 ' /, Deutsche Retchsb. M . 159 .70
4 ' " "
4
4
4
4
4
4
4
5
4
4
4

adische Bank Thlr . 120 .30
Berlin . Handelsges. M . 169 —
OberrheinischeBank M . 129 —
Darmstädter . Bank M . ——
Deutsche Bank U . M . 207.30
Deutsche Bereinsb . M . 118 .80
Disk.-Komm .-A. M .
Rhein. Kreditbank M . 138 .50
Oesterr . Kredit fl .
D . Effektenb . 50°/,Thlr . 116 .20
Dresdener Bank M . 158 .80
National -Bank für
Deutschland M . 148 .40
Pfälzische Bank M . 140 .60

5 Toscsn . Central Fr . 95 —
5 Weststc . E .-B . 79 stfr . Fr . 99.70
6 South .Pacif .Calif . I . M . 105LO
5 Anatol . Eisb. I . Serie M . 93 —
Obttgat. «. Industrie -Aktie«.
3 ' /, Freiburg v . 1888 M .
3 Karlsruhe v. 1896 M . 96.50
3 ' / , Mannheim v . 1895 M . ——
Ettlinger Spinnerei fl . 123 —

steuerfrei M . 102 .50 Karlsruh . Maschinenf . M . 180 —
renzbahn kr . 100 .—jBad . Zuckers . Wagh. fl . 61 .70

Eisenbahn-Aktie«.
4 Heff . Ludw.-Bahn Thlr . 117 .20
. . . — - — - - - 157 .50

Mz . Nordbahn fl . 142 4̂0
öotthardbahn Fr . 153.-

Schweizer Centralb . Ar . 142 .50
Oest .-Ung . Staatsb . Fr . — .-
Oest. Sübb . (Lomb .) fl . 76-/,
Eisenbahn-PriorttSte «.

Elisabets
"

Mähr

, l Pfd . — il> Rml., t Dollar — t « ml . «o Pfa
r Rml- »» Pfg., l Mark Baako — I Rml . Ri P

» Eilb -r-

Oest. Nordwestv . 74 M
„ „ 1.1t . 11.. fl.

I -it . L . fl.
3 Raab -Oe8 .-Ebenf.
4 ' '

— .— -3 Deutsch . Phönix 20°/» C . 209—
94.90 4 Rhein . HyP .Bank Thlr . 173 —
94.705Westeregeln -Alkali-W . 203.40

Unverzinsliche Loose P . St . M - 4 Preuß. Ctr .-B .-Kr.-G .
Ansbach-Gunzenh. fl . 39.20 ! v . 1890 ukb . bis 1900 101 —
Augsburger fl . 23 .10 3' /, Preuß . Ctr .-B .-5kr .-B ." ' " " 108 .— ! v . 1896 ukb . bis 1906 100 .30

27.70 4 Pr . Hhp.-Aktb . S . XIX
40.— und XX ukb . b . 1905 104.40
—.— 3'/, Pr . Hyp.-Aktb . S . XXI

325 .80 ! und XXII ukb . b . 1905 101 —
Oesterr . Kredit v . 1858 fl. 339 — 3 ' /,Preuß . Pfandbriefbank," " Thlr . — .— l E . XVII unk . bis 1905101 —

fl . 268.20 4 Rhein . HYP . unk. b . 1902 102 .10

Braunschwetger Thlr .
Freiburger Fr .
Mailänder Fr . 45
Meininger fl.
Oesterreicher v . 1864 fl._ . . . . -

Schwedische
Ungarische Staats

Inländische Pfandbriefe . 4 Rhein . Hypoth . unkb. bis
4Frkf . HyP .-Bk. Ser . XIV > 1896 resp . 1897 100 —

(unkündbar bis 1900) 101 .20 3'/, do . do . S . 69 bis 74
M . 85.20 4 Rom Ser . II -VIII Lire 94.10 3 ' /, Franks . Hypoth.-Bank 99.70i unkündbar bis 1904 100 .50

Rudolf in Silber fl . 85 — 4Eisenb .-Rentenb .-Obltg . 101 .504Fkf . HHP .-Kr.-B .-A . S . 27 103 .10 Wechsel nnd Sorte « .

„ Salzkgut stfr. M . 102 .80 Verzinsliche Loose . !3 ' / , do . S .29 (unk . b:1906 ) lOO .IO .Amsterdam fl . 100 168 .40

Vorarlberger fl . — .— 4 Badische Prämien Thlr . 144 .40 4 Meininger Hhpothekenb . London Lstr . 1 20.37

Jtal .gar .E .-B . kl . Fr . 58 .30 4 Bayrische Präm . Thlr . 158.— (vom 1 ./1 . 98 a. 3' /,»/, 90 .30 Paris Fr . 100 80.85

üdbahn steuerfrei fl . 107 .80 3 ' /, Köln-Minden Thlr . 137 .50 3 ' /, Mein .H .-B . (unk . 1905 ) 101 .40 Wien fl . 100 170 .15
" - - - — - - - - — . — - . . . . ig .ig

4 .16
20.32

4' ,a

dto . M .
'

101Ä 4 Mein . Pr .-Pfdb . Thlr . 136 .— 3'/I Mein .Hyp.-Bk. (unkdb . 20 Franken-Stück
dto . Fr . 77 .80 3 Oldenburger Thlr . 128 .60 b .1907u . b .Brl . umtschb .) 100 .70 Dollars in Gold

5Oest .-U . St .-B . 73-74 fl . 116.50 4 Oesterr . v. 1854 fl. 147 .10 4 Pfalz . Hypothekenbank 100 .20 Engl . Sovereigns
3 dto . I .-VIII . Em . Fr . 96.70 5 „ V. 1860 fl . 126 .50 4 Preuß . Bod .-Kr.-A .-B . iReichsbank -Diskont
3 Livorn . O . v . u . v . 2 Fr . 61 .10 2 ' /,Stuhlw .-Raab -Gr .Thlr . 92 .60 Serie VII —IX — .— jFrankfurter Bank-Diskont 4°/a

Mttlere Marktpreise der Woche vom 5. September bis 12 . September 1897 . (Mitgethetlt vom Großh . Statistischen Landesamt .)
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100 Kilogramm 100 Kilogramm L0
Liter. 1 Kilogramm. 1 Liter 4 Ster 100 Kilogramm

M . M . M . M . M . ! i

Konstanz*) . 23 .- 24 .— 15 .50 17 .50 14 .50 M . M . M . Pf - Pf . Pf - Pf - Pf . Pf - Pf ->Pf - Pf - Pf . Pf . Pf - Pf - Pf - Pf . M . M. Pf - Pf . !,Pf . Pf .

Ueberlingen . 21 .49 22.23 15 .87 17.— 14.09 Konstanz . . 5.50 4.40 4.40 140 50 40 26 28 144 130120154 140 !l52 220 70 24 80 48 — 40— 350 320 300

Pfullendörf . 21 .90 21 .94 16.— 17 .90 14 .12 Ueberlingen . 5— 4— - - 125 40 28 32 28 136 120112U30 110140 198 70 25 80 44— 30.40 350 — 300 —

Meßkirch . . - .- 21 .15 - .- 17.20 13.32 Stockach . . 4— 2 .80 4.50 120 44 36 32 29 140 136 — 140 130 ;i40 210 70 22 80 42— 32— 360 ! 360 320 320

Stockach . . 2110 21 .36 16 .68 - - 13 .40 Villingen . . 5— 3 .80 5— 145 42 — 28 21 140 132 120140 138 -140 208 63 22 90 36 .40 32— 280! 250 260 —

Radolfzell . . 22 .40 - - 17 .— 16 .90 13 .05 Waldshut . - - - .- - - 120 42 36 26 25 128 128 100 140 140 140 190 80 24 80 40— 28 — 340 — 300 —

Hilzingen . .
Villingen . .

22 .48 ._ - ._ 17 .40 13 .- Lörrach . . - - - - - - 90 36 32 21,4130 120 90 140 140 140 210 70 22 80 46— - .- — — 230 —

- - 20 .82 - - 13 .86 Müllheim . . 4 .40 4 .20 80 38 — 25 22 132 120 100 140 140 150 210 75 24 80 44— 22 — — — 270 —

Löffingen . .
Bonndorf . .

_ _ 20.— _ _ - ._ Freiburq . . 4.50 - .- 5— 80 48 44 26,, 28 140 132 96 150 140 160 200 65 20 74 42 — 30 — 270 240 240 200

_ _ 20 .— - - - ._ Breisach*) . 6— 5 — 6— 80 44 42 26 — 140 120 100 140 140 128220 60! 25 70 40— 28 — 280! 260 280 250

Müllheim . . 22 — - - 17 .— 18 .— 15 .— Ettenheim 5— 4— 7— 110 36 24 25 26 — 120 120 140 — 128 210 70 24 80 - .- - .- — — 240 —

Freiburg . . 21 .26 _ _ 16 .77 17 .11 15 .33 Lahr . . . 6— 5 .50 6— l 90 42 38 25 23 140 128 128 140 128 148 220 65 19 90 44— 32— 280 220 240 200

Breisach* ) . . 18 .— - - 16 .— 17 .— 14 .— Offenburg . 5.50 4.50 5 .80 100 44 30 25 26 140 130 120 140 130 140 200 65 20 70 44— 32 — — 240 220 180

Emmendtngen 20 — - - - - -18 .— 15 — Baden *) . . 5 .60 6— 80 44 42 28„ 31,5150 140 90 145 150 150 240 75 22 80 44— 32— 290 250 260 224

Endtngen . . _ ._ _ _ 15 .— 18 .— 14— Rastatt *) . . 4 .80 - - 5 .50 75 44 32 26 30 140 128 100 140 140 140 240 70 20 80 42— 30 — 220 200 — —

Ettenheim . . 21 .25 - - - - 17 .83 14— Karlsruhe *) . 5— - - 5 .60 90, 40 32 28,« 24,5136 128 116 136 124 144 220 70 20 80 45— 33 — 200 190 200 180

Lahr . . . 21 .— _ _ 18 .50 17 .50 14— Durlach . . 4 .60 4— 5— 90 40 28 24 22 140 132 76 140 132 140 240 ! 65 20 75 48 — 36 — 230 190 200 180

Offenburg . . 21 .50 _ _ 16 .— 17 .75 14 .75 Ettlingen . . - - - - 100 32 30 30 22,»136 128 100 128 110 120 230 60 22 65 48— 24— — 190 220 170

Rastatt . . _ ,_ _ ._ - .- _ ._ - ._ Pforzheim . - .- - - — .—! 95 40 34 23 26 136 120 — 136 136 144 240 70, 22 80 40— 28— 260 230 240 —

Karlsruhe *) . 22 .30 20 .50 15 .14 19 .— 15 .16 Bruchsal . . 4 .50 3 .50 5 .—! 80! 36 24 26 28 140 128 — 140 140 140 240 ! 65 20 80 48— 36— 220 170 210 170

Durlach . . _ ,_ _ ._ - .- _ ._ 15— Mannheim *) 5— 3 .50 6 .50 120, 28 23 25 29 150 140 120 140 150 150 240- 60! 18 65 50— 40— 200 160 — —

Bruchsal *) . 21 .— 20 .50 15 .25 17 .25 14 .50 Heidelberg*) . 5.80 4 .20 6 .—! 110 , 46 42 28 25 144 130 — 150 140 150 220 60 18 70 52 — - .- 240 170 — —

Mannheim *) 21 .50 20.63 15 .38 18 .88 14.58 Mosbach *) . 5— 4— 6.—! 100> 40 30 22 27 — 120 — 132 — 132 215 70! 20 70 42— 34— 230 180 200 160

Mosbach *) . 21 .50 20 .— 15 .— 18 .— 15— Wertheim *) . 4— - .- 4.30 85! 34 26 20 — — 120 80 120 120 120 184 ! 55 ' 20 70 40— 32 — 250 190 — —

Wertheim *) .
Basel *) . .

18 .50 18 .— 15 .50 16 .50 13 .50 Schaffhausen
Basel *) . .

110 40 27 24 136 128 176 176 144 16 80
—

*) Preise für Getreide- bezw . Futterarttkel nach Erhebung bet größeren Geschäften bezw . Händlern , Müllern , Fuhrhaltern und Landwirthen.

O. Kraun '
sche HsfduchhaMmg , Karlsruhe.

Soeben ist erschienen :

80 MsWÄlche, ieW Mvare Wer
mit

Tanzweisen und anderen Uonstücken
in geeigneter Verbindung

zur

der
Mädchen und der Knaben

wie auch zu sonstiger Verwendung herausgegeben
von

A . Göller ,
Hauptlehrer in Mannheim.

4 °. I « Leinwand gebunden M . 3 .6V.

Bürgerliche Rechtsstreite.
Ladung .

G .858 .2 . Eppingen . Steinhauer
Valentin Kr eit m er zu Eppingen klagt
gegen den ledigen Steinhauer Heinrich
Benz , früher zu Eppingen, zur Zeit
an unbekannten Orten abwesend,. mit
dem Anträge auf Berurtheilung des
Beklagten zur Zahlung von 83 Mark
25 Pfg ., herrührend aus Dienstverding
für die Zeit vom 26 . Juni bis 26 .
August 1897 . Der Kläger ladet den
Beklagten Steinhauer Heinrich Benz zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Eppingen auf

Dienstag den 19. Oktober 1897 ,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Petri ,
Gertchtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.

Aufgebot .
G .867 .2 . Nr . 21,551 . Karlsruhe .

Die Witwe des Steuererhebers David
Linnebach , Maria Salomea , geborne
Ntkola in Weisweil , vertreten durch
Rechtsanwalt H . A- Feederle in Fret -
Lurg i . B ., hat das Aufgebot der 4 " /»
badischen Eisenbahnobltgationen vom
Jahre 1875 Lit. v . Nr . 6666 über 300

Mark und Lit . L . Nr . 2184 über 200
Mark beantragt . Der Inhaber der Ur¬
kunden wird aufgefordert, spätestens in
dem auf
24 . August 1898 , Vormitt . 9 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgericht hier an¬
beraumten Aufgebotstermine seine Rechte
anzumelden und die Urkunden vorzu¬
legen , widrigenfalls die Kraftloserklä¬
rung der Urkunden erfolgen wird.

Karlsruhe , den 7 . September 1897.
Katzenberger ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts .

Freiwillige Gerichtsbarkeit.
! Erbeiuweisuugru.
! G .869 .2 . Nr . 17M5 . Karlsruhe .
Der Großh . Fiskus , vertreten durch die
Großh . Generalstaatskaffe, hat um Ein¬
weisung in Besitz und Gewähr des Nach¬
lasses der Schlosser Karl Becker Wit¬
we , Elisabetha, geb . Kißling in Graben ,
gebeten . Diesem Gesuche wird ent¬
sprochen, wenn nicht

binnen vier Wochen
Einsprachen dagegen erhoben werden.

Karlsruhe , den 6 . September 1897.
Großh . Amtsgericht IV.

j gez. Hott .
Dies veröffentlicht :

! Der Gerichtsschreiber:
! Strohauer .

Erbtiuweisuug .
G .868 .2. Nr . 17,902. Karlsruhe .

Der Landwirth Karl Anton Kutterer
in Daxlanden hat um Einweisung in
Besitz und Gewähr des Nachlaßes seiner
verstorbenen Ehefrau Elisabetha , geb.
Schrempp, gebeten .

Dem Gesuche wird stattgegeben, wenn
nicht binnen

vier Wochen
Einsprachen dahier erhoben werden.

Karlsruhe , den 7 . September 1897 .
Großh . Amtsgericht IV .

gez. Hott .
Dies veröffentlicht:

Der Gerichtsschreiber:
Strohauer .

G .859 .2 . Nr . 22,383. Bruchsal .
Der Taglöhner Joseph Bolz in Zeu-
thern hat um Einweisung in Besitz und
Gewähr des Nachlasses seiner verstor¬
benen Ehefrau , Bertha , geb . Michen -
felder, nachgesucht . Diesem Gesuch wird
Gr . Amtsgericht Bruchsal entsprechen ,
wenn nicht binnen

drei Wochen
Einsprachen dagegen erhoben werden.

Bruchsal, den 31 . August 1897 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Schütz .
G .860.2 . Nr . 12,649. Freiburg .

Die Witwe des Landwirths Christian
Leimstoll , Katharine, geb. Weber von
Gundelfingen, hat um Einweisung in
Besitz und Gewähr des Nachlasses ihres
am 8 . Juni 1897 verstorbenen Ehe¬
mannes nachgesucht .

Diesem Gesuche wird entsprochen ,
wenn nicht binnen

drei Wochen
dagegen Einsprache erhoben wird.

Freiburg , den 3 . September 1897 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Schenk .
G .824.3 . Nr . 12^ 14 . Freiburg .

Die Witwe des Eduard Reichte , Archi¬
tekten hier, Anna, geb . Morath , hat um
Einsetzung in Besitz und Gewähr des
Nachlasses ihres Ehemannes nachgesucht .

Diesem Ansuchen wird entsprochen ,
wenn nicht binnen

drei Wochen
Einsprache hiergegen erfolgt.

Schenk .
G .834.3 . Nr . 10F50 . Triberg .

Bon Großh . Amtsgericht dahier wurde
heute verfügt :

Die Großh . Generalstaatskaffe hat
dahier um Einsetzung in die Gewähr
des Nachlasses des am 28. April 1897
zu Schonach verstorbenen ledigen Fuhr¬
manns Abraham Herr nachgesucht .

Etwaige Einsprachengegen dieses Gesuch
sind

binnen vier Wochen
dahier vorzubringen.

Triberg , den 6 . September 1897 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Buselmeier .
Erden-Aufruf.

G 905 . Bruchsal . Wendelin Mau¬
rer von Odenhetm, sowie dessenTochter
Maria Anna Maurer sind zur Erb¬
schaft ihres Vaters bezw . Großvaters ,
Josef Maurer , Gemeinderechners von
Odenheim, gesetzlich berufen.

Da deren Aufenthaltsort unbekannt
ist, werden dieselben aufgefordert,

binnen 6 Wochen
behufs Beizugs zu den Theilungsver -
handlungen Nachricht hierher gelangen
zu lassen .

Bruchsal, 6 . September 1897 .
Großherzogl. Notar

Willibald .
G 904. Waldshut . Gustav Maier

von Bierbronnen , z . Zt . in Amerika an
unbekanntenOrten abwesend , ist zu dem
Vermögensnachlaffe seiner am 27. Au¬
gust 1897 verstorbenen Mutter , der
Martin Maier Witwe , Ludwika Luise,
geborne Marder von Bierbronnen , erb¬
berechtigt .

Derselbe wird, da sein Aufenthaltsort
unbekannt ist, hiermit aufgefordert,

innerhalb 6 Wochen
Nachricht an den Unterzeichneten Notar
behufs Beizugs zu den Theilungsver -
handlungen gelangen zu lassen .

Waldshut , den 11 . September 1897 .
Großh . Notar

Sommer .
HalldelsreMrreintrSste.

G .889 . Nr . 18^ 85 . Schwetzingen .
In das Handelsregister wurde unterm
Heutigen eingetragen:

Unter O .Z . 144 des Gesellschaftsre¬
gisters Firma „Gotheu . Cie .", offene
Handelsgesellschaft zum Zwecke der Ci¬
garrenfabrikation in Hockenheim . Gesell¬
schafter sind : Fabrikant Ludwig Gothe
und Fabrikant Louis Wenzel, beide zu
Halberstadt, Königreich Preußen , Pro¬
vinz Sachsen, wohnhaft.

Die Gesellschaft hat am 18 . August
1897 begonnen.

Jeder der Gesellschafter ist befugt,
und zwar für sich allein, die Gesell¬
schaft zu vertreten . Beide Gesellschafter
sind verheirathet ohne Ehevertrag - das
eheliche Güterrecht derselben ist das¬
jenige des allgemeinenpreußischen Land¬
rechts.

Schwetzingen , 10 . September 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht,

vr . Th . Hofmann .

Druck und Verlag der <S . Braun ' ichen Hosbuchdruckerei in Karlsruhe .

Handrlsrrgistereinträge.
G :898 . Nr . 41,208. Mannheim .

Zum Ges .Reg. Bd . VII . O .Z . 278 ,
Firma „Mannheimer Bank " in
Mannheim wurde eingetragen: Die
außerordentliche Generalversammlung
vom 3 . September 1897 hat die Er¬
höhung des Grundkapitals um weitere
2 000 000 Mk . — zwei Millionen Mark
— durch Ausgabe weiterer 2000 auf
Inhaber lautender Aktien L 1000 Mk.
beschlossen mit der Bestimmung, daß die
Ausgabe derselben nicht unter pari er¬
folgen dürfe.

Mannheim, 11 . September 1897.
Großh . Amtsgericht III .

Rosenlächer .
G :874. Nr . 3514. Breiten . Zum

Firmenregister wurde unter O .Z . 158
eingetragen die Firma : M . Jeder¬
mann in Breiten . Inhaber der Firma
ist Michael Federmann , Kaufmann in
Breiten .

Breiten , den 8. September 1897.
Großh . bad . Amtsgericht.

Jaeckle .
G:875 . Nr . 27,752. Fretburg . In

das diesseitige Gesellschaftsregister wurde
unterm Heutigen unter O .Z . 58 Bd . II .
eingetragen:

Durch Beschlußdes Aufstchtsraths der
Aktiengesellschaft Ganter 'sche Braue¬
reigesellschaft in Freiburg wurde Kauf¬
mann Leopold Huetlin in Freiburg als
Prokurist bestellt . Derselbe zeichnet die
Firma gemeinschaftlich mit einem Direk-
tionsmitgliede oder einem Prokuristen.

Freiburg , den 7 . September 1897.
Großh . bad . Amtsgericht.

Reich .

G .909. Nr . 7060. Heidelberg .

Großh . Bad. Staats-
Eisenbahnen.

Die Lieferung und fertige Aufstellung
eines schmiedeisernen Geländers
mit gußeisernenPsöstchen für den Bahn¬
steigtunnelin Schwetzingen,imGesammt-
gewicht von rund 5300 Schmied-
und Gußeisen, soll vergeben werden.

Pläne und Bedingungen liegen auf
meinem techn . Büreau zur Einsicht auf)
dasselbe gibt auch Angebotsmuster ab .

Angebote , mit entsprechender Auf¬
schrift versehen, sind längstens bis zum
Eröffnungstermin

Montag den 87 . September»
Vormittags S Uhr»

einzureichen.
Zuschlagsfrist 3 Wochen .
Heidelberg, den 1b. September 1897 .
Der Großh . Bahnbauinspektor II .
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